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Lob & Anregungen
Kostenloses WLAN beim Sonnenbad

Auf positive Resonanz stößt der neue Gratis-Service im 
Laudaer Freibad: Dort haben Besucher ab sofort kosten-
losen WLAN-Zugang. Einfach den Browser des Smart-
phones öffnen und einloggen – bequemer geht's nicht!

Wanderparadies Lauda-Königshofen

Viele Bürger und Touristen fragen im Rathaus gezielt 
nach Tipps für Wanderungen in Lauda-Königshofen. 
Dazu ist eine Wanderkarte erhältlich, die zum Erkunden 
der Region einlädt. Wir wünschen viel Spaß!

unserer
Bürger

Der Mai im Rückblick
FOTOALBUM DES MONATS

Endlich Sommer in unseren Stadtteilen: Da kommt es wie 
gerufen, dass das Freibad an Christi Himmelfahrt zum 55. 
Mal seinen Betrieb aufgenommen hat. Ein großer Erfolg 
war der Auftritt des "Lulu White Salon Orchestra" (Bild 
links unten) in der Aula des Martin-Schleyer-Gymnasi-
ums. Der "Tag der offenen Tür" im i_Park bot außerdem 

ein abwechslungsreiches Programm inklusive Rundfahrt 
im Oldtimer-Bus (rechts unten). Im nächsten Newsletter 
widmen wir uns den vielseitigen Maßnahmen der Land-
schaftspflege. Schon gewusst, dass in der Stadt mehr als 
60 Rinder für ein attraktives Landschaftsbild sorgen?
u Mehr Bilder in unserem Instagram-Album

https://www.instagram.com/laudakoenigshofen.erleben/
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i_Park Tauberfranken feiert 10-jähriges 
Bestehen mit einem "Tag der offenen Tür"

Am vergangenen Samstag feierte der i_Park Tauberfran-
ken sein 10-jähriges Jubiläum mit einem großen Tag der 
offenen Tür. Die ansässigen Firmen präsentierten sich 
mit einem bunten Programm für die ganze Familie – von 
"Hau den Lukas" bis Handy-Weitwurf. Dazu servierte die 
Narrengesellschaft "Strumpfkapp Ahoi" nicht nur lecke-
re Grillspezialitäten und Getränke, sondern lud auch zur 
gut besuchten Tanzvorführung ein. 

In seiner Ansprache zur Eröffnung schilderte Bürger-
meister Thomas Maertens, wie es gelungen ist, auf dem 
ehemaligen Kasernengelände einen erfolgreichen Wirt-
schaftsstandort zu etablieren. Mit Hinblick auf die Zahlen 
habe man etwas Beeindruckendes erreicht, denn die 34 
ansässigen Firmen auf dem Gelände böten mittlerweile 
mehr als 400 Arbeitsplätze.  

Armin Kordmann, Geschäftsführer des i_Park Tauber-
franken, widmete sich schließlich den einzelnen Un-
ternehmen vor Ort und betonte deren immense Inno-
vationskraft. Prof. Dr. Wolfgang Reinhart, Mitglied des 

10 JAHRE I_PARK TAUBERFRANKEN

Innovationen und Pioniergeist
Landtages von Baden-Württemberg, stellte schließlich 
die politischen Weichenstellungen für die Konversion der 
früheren Kaserne anschaulich dar. Durch gemeinsame 
Kraftanstrengungen  sowie Gespräche mit dem damali-
gen Ministerpräsident Günther Oettinger habe man Zu-
schüsse in Höhe von 3,2 Mio. Euro erhalten, ohne die ein 
Projekt dieser Größenordnung nicht zu stemmen gewe-
sen wäre. Sicher ist für alle: Die Erfolgsgeschichte des 
i_Park Tauberfranken geht weiter!
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Rainer Wendt verewigte sich im Goldenen Buch

Rainer Wendt, Bundesvorsitzender der Deutschen Po-
lizeigewerkschaft, hat sich ins Goldene Buch der Stadt 
Lauda-Königshofen eingetragen. Im Beisein von Bür-
germeister Thomas Maertens, des CDU-Landtagsfrak-
tionsvorsitzenden Prof. Dr. Wolfgang Reinhart MdL und 
der Fraktionsvorsitzenden von CDU und FBL im Gemein-
derat, Marco Hess und Hubert Segeritz, verewigte sich 
der Gast hierbei mit einem Gruß. Der Eintrag erfolgte am 
Rande einer Veranstaltung im „Rebgut“-Keller, bei der 
Wendt unter anderem über die Arbeit der Polizeikräfte 
und über die innere Sicherheit referierte.

Brückenarbeiten und Schienenersatzverkehr
zwischen Tauberbischofsheim und Lauda 

Im öffentlichen Nahverkehr kommt es am Samstag, 03. 
und Sonntag, 4. Juni 2017 zu Fahrplanänderungen zwi-
schen Aschaffenburg, Miltenberg und Lauda. Es wird 
eine Hilfsbrücke bei Dittigheim eingebaut. 

• Schienenersatzverkehr mit Bussen zwischen Tauberbi-
schofsheim und Lauda. 
• Fahrplanänderungen für viele Züge zwischen Aschaf-
fenburg, Miltenberg und Lauda. 
• Planmäßige Anschlüsse können nicht immer erreicht 
werden. Bitte planen Sie Ihre Reise entsprechend der 
Änderungen. 
• In Dittigheim und Distelhausen halten die Busse nicht 
am Bahnhof, sondern an den Kirchen. 
• Achten Sie auf die angegebenen Abfahrtgleise in Tau-
berbischofsheim. 
• Radmitnahme im Bus ist nicht möglich.

u Hier gibt es weitere Infos

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle:

Gertrud Josefina Kolb geb. Moll, Lauda
(26. April)

Elfriede Emma Kohler, Stadtteil Lauda
(26. Mai)

Eheschließungen:

Stefanie Eisenreich und Valentin Fischer, Sachsenflur
(05. Mai)

Ilona Agnes Frye geb. Haag und Giuseppe Anedda, Lauda
(20. Mai)

Nancy Lotter und Manuel Lißner, Stadtteil Lauda
(23. Mai)

Neue Bekanntmachungen

Auf unserer Homepage finden Sie u. a. diese 
neuen öffentlichen Bekanntmachungen:

•	 Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 
2016 für den  Zweckverband "Industriepark ob der 
Tauber" Grünsfeld/Lauda-Königshofen

•	 Bericht über die Beteiligung für den Zweckverband 
"Industriepark ob der Tauber" Grünsfeld/Lauda-Kö-
nigshofen

•	 Öffentliche Mahnung über Steuern und Abgaben der 
Stadt Lauda-Königshofen

u Zu den öffentlichen Bekanntmachungen

http://www.deutschebahn.com/presse/stuttgart/de/aktuell/verkehrsmeldungenbaustellen/14254146/2017-146_pm_brueckenarbeiten_tauberbischofsheim_lauda.html
http://www.lauda-koenigshofen.de/pb/,Lde/981612.html
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Stellenangebot

Bei der Stadt Lauda-Königshofen ist zum 01. Oktober 
2017 die Stelle eines/einer 

Sachbearbeiters/Sachbearbeiterin für Kindergarten-, 
Schul- und Vereinsangelegenheiten

zu besetzen.

Ihr Aufgabengebiet:

•	 Mitgestaltung der kommunalen Betreuungs- und 	
Bildungslandschaft

•	 Kindergartenbedarfs- und Schulentwicklungs-		
planungen

•	 Koordination und Abwicklung von Kindergarten-		
angelegenheiten mit Betriebsträgern

•	 Schulfinanzierung und Schulbauförderung
•	 Umsetzung von Aufgaben des Schulträgers
•	 Schülerbeförderung 
•	 Vereinsförderung

Ihr Profil:

•	 abgeschlossenes Studium als Bachelor of Arts - 	
Public Management - bzw. Dipl.-Verwaltungswirt/in 
(FH) oder vergleichbare Ausbildung

•	 grundlegende Fach- und Rechtskenntnisse 
•	 Kommunikations- und Kooperationskompetenz
•	 selbständiges, eigenverantwortliches Arbeiten
•	 hohe soziale Kompetenzen, Einsatzbereitschaft 		

und Teamfähigkeit
•	 Unser Angebot
•	 abwechslungsreiches, interessantes und vielseitiges 

Aufgabenfeld
•	 Möglichkeiten zur persönlichen Weiterentwicklung

•	

•	 bei Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzun-
gen eine Besoldung bis A 10 LBesGBW 

•	 betriebliche Gesundheitsförderung 

Die Stelle eignet sich auch für Berufsanfänger/innen des 
gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienstes.
 
Schicken Sie Ihre Bewerbung bitte bis 16. Juni 2017 an 
bewerbung@lauda-koenigshofen.de (pdf-Format, max 
8MB) oder in schriftlicher Form an die Stadtverwaltung 
Lauda-Königshofen, Personalabteilung, Marktplatz 1, 
97922 Lauda-Königshofen.
 
Für Auskünfte stehen Ihnen zur Verfügung: 

Jürgen Umminger, Tel.: 09343/501-133 sowie Juliane 
Noe, Tel.: 09343/501-142

Vereinsförderung für das Jahr 2017 

Die Stadt Lauda-Königshofen bittet um Meldung der Mit-
gliederzahlen für die Vereinsförderung.

Gemäß den Richtlinien über die Förderung der Vereine 
unterstützt die Stadt Lauda-Königshofen die örtlichen 
Sport-, Musik- und Gesangvereine u. a. mit einem jährli-
chen Zuschuss. Maßgebend für die Berechnung des Zu-
schusses für das Jahr 2017 ist die Meldung der Mitglie-
derzahl der Vereine an die jeweilige Dachorganisation 
nach dem Stand vom 01.01.2017.

Vereine, die ihre Unterlagen bisher noch nicht abgege-
ben haben, werden gebeten, diese bis spätestens 28. Juli 
2017 vorzulegen.

u Zu den aktuellen Meldungen

http://www.lauda-koenigshofen.de/pb/,Lde/273618.html


Öffentliche Versteigerung des Amtsgerichts 
Tauberbischofsheim (Gemarkung Unterbalbach)

Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am Freitag, 30. 
Juni 2017 um 09.30 Uhr im Sitzungssaal des Amtsge-
richts Tauberbischofsheim, Schmiederstraße 22, folgen-
des Objekt öffentlich versteigert werden:

Gebäude- und Freifläche, Flurstück 4090, Gemarkung 

Unterbalbach, Anschrift: Grabenweg 13, Fläche: 484 m²

Zweifamilienwohnhaus mit Garage, Wfl. ca. 172 qm, OG 
im Rohbauzustand, Verkehrswert: 52.000,00 €

Der Versteigerungvermerk ist am 22.07.2016 in das 
Grundbuch eingetragen worden.

u Zum vollständigen Dokument des Amtsgerichts
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Aus den Fraktionen
CDU-Fraktion zu Gast in Messelhausen –  vor Ort 
die wichtigen Themen für Messelhausen besprochen

Bereits zum zweiten Mal in der laufenden Amtszeit des 
Gemeinderates trafen sich die Mitglieder der CDU-Ge-
meinderatsfraktion zu ihrer Fraktionssitzung mit vorhe-
rigem Gespräch und Besichtigung in Messelhausen. "Für 
uns als CDU-Fraktion, die wie keine andere Fraktion in 
den Stadtteilen verwurzelt ist und dort Mandatsträger 
beheimatet, ist es wichtig, uns immer auf dem Laufen-
den zu halten, was in den Stadtteilen momentan ansteht 
und welche Unterstützung von politischer Seite notwen-
dig ist", so der CDU-Fraktionsvorsitzende im Gemein-
derat Marco Hess. So habe man in den letzten Monaten 
bereits immer wieder Ortschaften besucht und werde 
diesen Dialog auch künftig fortsetzen. Die Messelhäuser 
Ortsvorsteherin Karola Kuhn freute sich gemeinsam mit 
dem Ortschaftsrat über den Besuch in Messelhausen. 
"Uns ist bewusst, dass in jedem Stadtteil etwas zu tun ist, 
aber am dringlichsten steht für uns Messelhäuser das 
Konzept rund um Feuerwehrgerätehaus/Dorfgemein-
schaftshaus im Vordergrund", schilderte die Ortsvorste-
herin eingangs die aktuelle Lage. 

Bei einer Begehung machte man sich dabei ein Bild vom 
Zustand der aktuellen Gebäuden. Nachdem bei der letz-
ten Begehung der Baukeller unter die Lupe genommen 
wurde, traf man sich diesmal in der Ortsmitte, um sich 
ein Bild vom Rathaus und möglichen Konzepten zu ver-
schaffen. 

Fraktionsvorsitzender Marco Hess machte hierbei deut-
lich, dass man als Fraktion an einem vernünftigen und 

zukunftsfähigen Konzept für Messelhausen interessiert 
sei. Natürlich müsse auch eine Finanzierbarkeit berück-
sichtigt werden. Gleichwohl sei Messelhausen nicht da-
für bekannt, in der Vergangenheit mit großen Forderun-
gen an den Gemeinderat herangetreten zu sein. 

Bei einem gemeinsamen Gespräch mit dem Ortschafts-
rat wurden dabei verschiedene Lösungen für Messelhau-
sen diskutiert und analysiert. Als weitere Vorgehenswei-
se wurde vereinbart, zeitnah gemeinsam mit Vertretern 
aus der Fraktion, der Ortsvorsteherin und der örtlichen 
Stadträtin Dorothee Walter ein Gespräch mit der Verwal-
tung zu führen. Für eine anstehende Realisierung einer 
Lösung im Jahr 2018 wolle man ebenso nach Möglichkeit 
die weiteren Fraktionen mit ins Boot nehmen. Wichtig 
sei, so der Tenor übereinstimmend, dass sich nun zeit-
nah etwas in Messelhausen bewege und man vorankom-
me. Gerade auch mit Blick auf den Zustand des aktuellen 
Feuerwehrautos und die Ergebnisse des Feuerwehrbe-
darfsplans sehe man Handlungsbedarf. 

Im Anschluss an das Gespräch tagte die Fraktion noch in 
interner Runde zu aktuellen politischen Themen in der 
Stadt. Die Besuche vor Ort in den Stadtteilen sollen auch 
in den kommenden Monaten fortgesetzt werden. Im Juni 
wolle man hierbei Oberbalbach besuchen, so Hess, der 
dabei den Blick auf die Diskussion um das dringend not-
wendige Baugebiet Herbstwiesen lenkte, für dessen Re-
alisierung er sich mit Nachdruck einsetze. Über weitere 
Termine werde man über die Presse informieren. 

Ein Beitrag der CDU-Fraktion
Text | Marco Hess

Im Newsletter der Stadt Lauda-Königshofen haben die Fraktionen des Stadtrates die Gelegenheit, 
sich und ihre aktuellen Projekte vorzustellen. Wir bedanken uns bei den Verfassern für die Beiträge.

https://www.lauda-koenigshofen.de/pb/site/Lauda-Koenigshofen/get/documents_E-1812300597/lauda-koenigshofen/Bekanntmachungen/2017/2017_03_06%20%C3%96ffentliche%20Versteigerung%20K%C3%B6nigshofen.pdf
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Aus den Fraktionen
Freie Bürgerliste (FBL) – vor Ort in den Stadtteilen

Im Rahmen ihrer „Vor-Ort-Gespräche“ traf  sich die Freie 
Bürgerliste (FBL) in Oberbalbach. Bei einem Ortsrund-
gang sammelten die Gemeinderäte der FBL zunächst 
Hintergrundinformationen zum Stadtteil Oberbalbach. 
Nach Meinung der anwesenden Ortsbeiräte der FBL 
sollte das Baugebiet Herbstwiesen dringend verwirklicht 
werden, um  jungen Oberbalbacher Bürgern die Möglich-
keit zu geben, in ihrem Heimatortsteil zu bauen. Ein wei-
terer Schwerpunkt war die seit vergangenem Jahr leer-
stehende Schule. Aus den Kreisen der ortsansässigen 
Vereine ist diesbezüglich bisher noch keine Bedarfsan-
meldung erfolgt, sodass auch ein Verkauf an private Inte-
ressenten in Erwägung gezogen werden sollte.

Beim  Rundgang wurde auch  angeregt, für das Stadtge-
biet eine Rangliste der zur Sanierung anstehenden Stra-
ßen zu erstellen und diese entsprechend der Dringlich-
keit abzuarbeiten. In diesem Zusammenhang wurde den 
Stadträten der FBL auch mitgeteilt, dass der Landkreis 
langfristig die nötige Sanierung der Ortsdurchfahrt be-
reits zugesagt hat. Im „Hirschen“ eröffnete anschließend  
der Fraktionsvorsitzende Hubert Segeritz den  zweiten 
Teil des Vor-Ort-Termins der FBL. Zunächst begrüßte 
Anton Renner die Teilnehmer des Bürgergesprächs und 
dankte im Namen der Bevölkerung den Stadträten für 
die Förderung der Umbaumaßnahme des Schützenver-
eins Deubach. Weitere Themen waren die Erhaltung des 
Dorfladens  und des Kindergartens  als wichtige Teile der 
Infrastruktur von Oberbalbach.

Im dritten Teil folgte dann die öffentliche Fraktionssitzung 
der FBL-Gemeinderäte. Die Teilnehmer des Bürgerge-
sprächs konnten hier Hintergrundinformationen zu den 
Tagesordnungspunkten der nächsten Gemeinderatssit-
zung erhalten. Angelika Tolle-Rennebart, Michael Geier 
und Hubert Segeritz und gingen  auf die Gründe ein, die 
die Gemeinde im Flächennutzungsplan zur Ausweisung 
von  Flächen  für die Windkraft zwingen. Den anwesenden 
Teilnehmer war klar, dass Heckfeld und teilweise auch 
Oberlauda die Hauptbelastung beim Bau von Windkraft-
anlagen nicht nur im Bereich der Gemarkung der Stadt 
Lauda-Königshofen, sondern auch bei den grenznah auf-

gestellten Anlagen der Nachbargemeinden zu tragen ha-
ben. Das führte auch zur grundsätzlichen Diskussion um 
den weiteren Bau von weiteren Windkraftanlagen. 

Zum Thema „Umgehungsstraße  Königshofen“  infor-
mierten Hubert Segeritz und Alois Imhof  detailliert über 
die Planungen. Die Ortsumgehung  liegt zwar im Be-
darfsplan 2016 in der „obersten Schublade“. Allerdings 
reicht das Geld nicht, um alle Projekte gleichzeitig anzu-
gehen, weshalb bis zum Herbst von der Landesregierung 
zunächst eine Prioritätenliste entsprechend der Dring-
lichkeit erstellt wird. 

Ein Bürger stellte die Frage, wann denn endlich auch 
mal mit dem Schuldenabbau der städtischen Schulden 
begonnen werde. Im Speziellen wurde die Unterführung 
in Lauda angesprochen, bei der sich die derzeitig ge-
schätzten  Kosten bereits im  zweistelligen Millionenbe-
reich befinden. Um die verschiedenen Großprojekte (z.B. 
die Sanierung der Tauber-Franken-Halle oder die städ-
tebauliche Entwicklung im Bereich Eisenbahnervorstadt) 
zu stemmen, wird die Verschuldung unserer Kommune in 
den nächsten Jahren deutlich steigen. Glücklicherweise 
konnte aber auf Grund der derzeit guten Steuereinnah-
men 2016 der Schuldenstand der Stadt leicht zurückge-
führt werden. Er beträgt auf z. Zt. etwa 11 Millionen Euro.  

Als Konsequenz und um auch in den nächsten Jahren 
einen genehmigungsfähigen Haushalt aufstellen zu 
können, stellte die FBL bei den Haushaltsberatungen 
im vergangenen Dezember den Antrag, Anfang 2017 
im Gemeinderat eine Prioritätenliste der anstehenden 
Großprojekte zu erstellen und die geplanten Investitions-
schwerpunkte auf ihre wirtschaftliche Realisierbarkeit 
zu überprüfenden, um den Verschuldungsgrad der Stadt 
möglichst gering zu halten. In diesem Sinne werden wir 
neun Gemeinderäte der Freien Bürgerliste uns zusam-
men mit der Verwaltung und den anderen Fraktionen 
bemühen, auch in stürmischen Zeiten unser Gemeinde-
schiff auf einem guten Kurs zu steuern. Wir werden uns 
aber auch regelmäßig in den zehn „kleineren“ Stadttei-
len vor Ort informieren, wo der Schuh drückt!

Ein Beitrag der FBL-Fraktion
Text | Hubert Segeritz

Im Newsletter der Stadt Lauda-Königshofen haben die Fraktionen des Stadtrates die Gelegenheit, 
sich und ihre aktuellen Projekte vorzustellen. Wir bedanken uns bei den Verfassern für die Beiträge.
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Aus den Verbänden

Digitalisierung als Chance begreifen

Kürzlich setzte die Junge Union Lauda-Königshofen 
ihre im Herbst 2015 begonnene Wirtschaftsreihe bei der 
Sparkasse Tauberfranken fort. Als Junge Union wolle 
man, so JU-Stadtverbandsvorsitzender Marco Hess, mit 
den Unternehmen und Institutionen in der Heimat den 
Dialog suchen, Einblicke erlangen und so selbst auch die 
heimischen Arbeitgeber näher kennenlernen. Besonders 
freute sich der Vorsitzende neben der Anwesenheit des 
stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden Wolfgang Rei-
ner, den Regionaldirektoren Marco Schneider und Wolf-
gang Albert sowie Aus-und Fortbildungsleiter Jochen 
Müller auch über den Besuch des örtlichen Wahlkreisab-
geordneten im Bundestag und Ausschussvorsitzenden 
Alois Gerig. Auch Vertreter aus der CDU-Fraktion im Ge-
meinderat schlossen sich der interessierten Runde an.

In einer spannenden Diskussion wurden noch zahlreiche 
Themen vertieft. Stadtverbandsvorsitzender Marco Hess 
dankte am Ende der Sparkasse Tauberfranken für die 
Gelegenheit zum Gedankenaustausch. "Einmal sehen ist 
besser als tausendmal hören", so Hess, der hierbei noch 
den Bogen von der Finanzwelt in die zahlreichen gesell-
schaftspolitischen Themen spannte, die mit dem Sektor 
Banken zusammenhängen. 

Ein Beitrag der Jungen Union
Text | Marco Hess

Alois Gerig zu Gast in Gerlachsheim

Auf Einladung des CDU-Ortsverbandes und der Jungen 
Union war der Wahlkreisabgeordnete und Vorsitzende 
des Ausschusses für Ernährung und Landwirtschaft im 
Deutschen Bundestag, Alois Gerig, zu Gast in Gerlachs-
heim. Bei einer öffentlichen Diskussionsveranstaltung 
freute sich der CDU-Vorsitzende Dominik Martin, dass 
auch Bürgermeister Thomas Maertens, der stellv. CDU 
Stadtverbandsvorsitzende Hartmut Schäffner, JU Stadt-
verbandsvorsitzender Marco Hess und der örtliche Stadt-
rat Norbert Groß zu den Gästen zählten. 

MdB Alois Gerig betonte in seinem Impulsvortrag, dass 
die ländlichen Räume nicht von der Politik vernachläs-
sigt werden dürfen. Da er mit der Heimat und mit seinem 
Wahlkreis eng verbunden sei, kenne er die Sorgen und 
Nöte des ländlichen Raumes. Infrastruktur, Arbeitsplät-
ze, Abwanderung und demographischer Wandel seien 
vor allem die Themen, die für den ländlichen Raum und 
die Kommunen relevant seien, so der Bundestagsab-
geordnete. Deshalb sei es ihm wichtig, in Berlin durch 
gezielte Maßnahmen in den Bereichen Infrastruktur und 
Daseinsvorsorge für die Ländlichen Regionen unterstüt-
zend tätig zu sein. 

Ein Beitrag der Jungen Union
Text | Dominik Martin

Im Newsletter der Stadt Lauda-Königshofen haben die Fraktionen des Stadtrates die Gelegenheit, 
sich und ihre aktuellen Projekte vorzustellen. Wir bedanken uns bei den Verfassern für die Beiträge.



Die Stadtwerke Lauda-Königshofen – ein 
zuverlässiger Dienstleister für alle Bürger

Von A wie Abwasch bis Z wie Zähneputzen: Ohne sauberes 
Wasser wäre vieles, was uns im Alltag selbstverständlich 
erscheint, nicht vorstellbar. Weder bei der Hausarbeit 
noch bei der Körperhygiene und erst recht nicht beim 
Kochen könnte man auf die elementare Ressource ver-
zichten. Aber wie gelangt das Wasser eigentlich in die 
Häuser der Bürger von Lauda-Königshofen? Wir haben 
Wassermeister Jürgen Röckert einen Vormittag lang be-
gleitet und ihm bei der Arbeit rund um das Trinkwasser 
über die Schulter geblickt.

Frühwarnsystem zahlt sich aus
Die tägliche Kontrollroutine führt den Wassermeister 
zunächst zum Pumpwerk Süd, dem vier Tiefbrunnen 
angehören. Diese pumpen das Grund- und Rohwasser, 
das sich dort aus etwa 10 Metern Tiefe ansammelt, nach 
oben. Anschließend wird es im Pumpwerk mittels kom-
plexer Filteranlagen gereinigt, ehe es durch das Rohr-
netz ins Stadtgebiet weitertransportiert wird. „Wir lie-
fern Trinkwasserqualität, die monatlich von einem Labor 
überprüft wird“, berichtet Jürgen Röckert. 

Obwohl die Anlage weitgehend automatisiert funktio-
niere, sei eine manuelle Kontrolle unabkömmlich. Ein 
ausgeklügeltes System sorge dafür, dass die Mitarbeiter 
der Stadtwerke sofort informiert werden, sollte ein be-
stimmter Wert eine vorgegebene Schwelle unter- oder 
überschreiten. Der Wassermeister beschreibt, wie die-
ser Einsatz in der Praxis abläuft: „Der diensthabende 
Monteur wird sofort per SMS alarmiert, wenn zum Bei-
spiel der Wasserstand ein Minimum erreicht. Dadurch 
wird sichergestellt, dass umgehend reagiert werden 

SO KOMMT DAS TRINKWASSER IN DIE HAUSHALTE

Einsatz für den Wassermeister

Leben & Wohnen
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kann.“ Im Januar sei es zu einem solchen Alarm im Sek-
tor Messelhausen gekommen: „Innerhalb von weniger 
als einer halben Stunde waren wir vor Ort und konnten 
den Rohrbruch lokalisieren und abstellen. Andernfalls 
wäre im ganzen Ort die Trinkwasserversorgung zusam-
mengebrochen. Dass die Stadt vor wenigen Jahren in 
eine gute Früherkennung investiert hat, zahlt sich jetzt 
also zum Wohle der Bürgerschaft aus.“ In der Regel drei-
mal am Tag kontrolliert ein Mitarbeiter der Stadtwerke 
aktuelle Werte am Computer, um sich von den korrekt 
funktionierten Anlagen zu überzeugen, berichtet Jürgen 
Röckert.

Beeindruckendes Zusammenspiel 
aus Pumpen und Rohren
Vom Pumpwerk geht es weiter zum Hochbehälter Lauda 
Unterzone in der Eichwaldstraße. Von dort wird das Was-
ser weiter in die Oberzone gepumpt. Die zwei Becken, die 
hier installiert sind, fassen jeweils etwa 200 Kubikmeter 
Wasser – ein gewaltiges Volumen, das in Verbindung mit 
dem lautstarken Plätschern vor Ort regelrecht beein-
druckt. Jürgen Röckert kontrolliert am Hochbehälter mit 
geübtem Blick, ob die Rückschlagklappen ordnungsge-
mäß funktionieren, dann führt ihn der Kontrollgang wei-
ter an den Hochbehälter Königshofen Unterzone. 

Auf dem Weg dorthin schildert der Wassermeister die 
hohe Trinkwasserqualität in Lauda-Königshofen: „Durch 
die Beschaffenheit unserer Muschelkalkböden weist un-
ser Trinkwasser einen hohen Anteil an Magnesium und 
Calcium auf. Was gut ist für Mensch und Tier, kann mit-
unter zu Ablagerungen an den Zapfstellen und zu Ver-
kalkungen der Armaturen und Küchengeräte wie Kaf-
feemaschine oder Wasserkocher führen. Generell gilt: 
Das Wasser, das in unseren Stadtteilen aus dem Hahn 
kommt, hat sehr gute Eigenschaften. Es ist nicht nur 
trinkbar und erfrischend, sondern gleichzeitig auch reich 
an gesunden Mineralien!“ 

Langfristig bedachte 
Renovierungsmaßnahmen
In Königshofen angekommen, betritt der Wassermeis-
ter den Kontrollraum des Hochbehälters, überzeugt sich 
vom ordentlichen Betriebszustand der dortigen Anlagen 
und berichtet von der erfolgreichen Renovierung im Jahr 
2014. Viele Bürger dürften sicherlich von der Komplexität 
der Leitungen verblüfft sein. Jürgen Röckert dazu: „Das 
Rohrnetz an Haupt- und Hausanschlussleitungen um-
fasst rund 200 km. Dieses umfassende Gebilde ist nötig, 
damit das sauber aufbereitete Trinkwasser in alle Was-
serhähne im Stadtgebiet gelangt.“ 

Immer wieder sei der schnelle Einsatz der Stadtwerke 
gefragt, wenn plötzlich ein Wasserrohrbruch auftritt oder 
im Winter ein Anschluss gefriert und der Wasserzähler 
platzt. „In der letzten Wintersaison war das technische 
Personal aufgrund der Kälte im Januar und Februar 
sehr häufig nachts und an Wochenenden unterwegs, um 
Schäden zu beheben. Man kann solche Einsätze weder 
vorhersehen noch einplanen. Vielmehr kommt es darauf 
an, dass sofort ein Monteur zur Stelle ist, um den be-
troffenen Bürgern im Notfall zu helfen. Geht ein Anruf 
ein, sind wir in der Regel spätestens nach 30 Minuten vor 
Ort.“

Wassergewinnung hat viele Facetten
Am Ende der Tour mit dem Wassermeister steht die Er-
kenntnis: Hinter der Wasserversorgung steckt ein per-
fekt ausgeklügeltes System, bei dem ein Element ins 
andere greift. Denn ganz so selbstverständlich, wie es 
manchmal erscheint, ist eine funktionierende Trinkwas-
serversorgung nicht. 

Klar ist auch: Wassermeister Jürgen Röckert und seine 
Kollegen tun alles, damit die hohe Versorgungssicherheit 
auch in Zukunft in Lauda-Königshofen gewährleistet ist!

Schon gewusst?
•	 Im Durchschnitt verbraucht jeder Einwohner (ein-

schließlich Industrie, Gewerbe und Landwirtschaft) 
113 Liter Wasser pro Tag.

•	 Die Stadtwerke Lauda-Königshofen versorgen die 
rund 15.000 Einwohner mit sauberem und gesundem 
Trinkwasser. Die Versorgung erfolgt über 12 Tief-
brunnen und zwei Quellen. Zur Abrechnung kommen 
ca. 5.100 Wasserzähler zum Einsatz.

•	 Monatliche Trinkwasseruntersuchungen stellen die 
hohe Wasserqualität sicher.



Ein Bericht des Vereins "Cafeteria im 
Schulzentrum – Eltern kochen für Schüler"

Zur jährlichen Mitgliederversammlung begrüßte Annette 
Vogel, die 1. Vorsitzende der Cafeteria im Schulzentrum – 
Eltern kochen für Schüler e.V.  die anwesenden Helfer und 
Mitarbeiter und ließ die  Aktivitäten des Jahres 2016 noch 
einmal Revue passieren:

•	 Die ca. 70 Mitglieder des Cafeteriateams bereiteten 
für die Schüler und Lehrer  des Schulzentrums Lauda 
im vergangenen Jahr rund 16.500 Mittagessen zu. In 
den Pausen gingen wöchentlich mehr als 3100 beleg-
te Brötchen, Brezeln, Süße Stückle und Snacks über 
die Verkaufstheke. Bekocht wurden auch die Schul-
sanitätsgruppen des Main-Tauber-Kreises sowie die 
Musiker  des Heeresmusikkorps anlässlich eines Be-
nefizkonzertes zugunsten der Bürgerstiftung. Auch die 
Bewirtung der Sportlerehrung wurde vom Cafeteria-
team durchgeführt.

•	 Die Anmeldetage  wurden ebenso wie die Einschu-
lungsnachmittage des Gymnasiums und der Real-
schule dazu genutzt, die Eltern über die Cafeteria zu 
informieren und neue Helfer zu werben, so dass ab 
Herbst wieder neun neue Helfer das Team verstärken.

•	 Bei der Mitgliederversammlung  am 23. März wurden 
die 1. Vorsitzende Annette Vogel und die Schriftführe-
rin Gaby Neckermann für weitere 2 Jahre gewählt. Das 
Vorstandsteam traf sich 2016 zu drei Vorstandssitzun-
gen und einigen kleinen Besprechungen.

•	 Am 21. Juli fand eine  weitere Mitgliederversammlung 
statt, deren Ergebnis  ein unbefristeter Arbeitsvertrag 
für Anna Landwehr ab  dem Schuljahr 2016/17 war.

•	 Am letzten Tag des mündlichen Abiturs lud die Schul-
leitung die Abiturienten  zu einem Glas Sekt,  zu dem 
die Cafeteria einen  kleinen Imbiss spendierte und  
auch die neuen 5 Klässler  erhielten bei ihrem Schul-
rundgang an den ersten Schultagen  ein Versucherle 
aus dem Pausenverkauf. Beim Tag der Schulverpfle-
gung gab es auf dem Speiseplan wieder besondere, 
von der Deutschen Gesellschaft für Ernährung vorge-
schlagene Gerichte.

•	 Am 12. November lud die Cafeteria die Schulgemein-
schaft zum Runden Tisch und gab Schülern, Lehrern 
und Elternvertretern Gelegenheit zum Austausch über 
alle Belange, die die Cafeteria betreffen.

•	 Seit letztem Jahr ist das Martin-Schleyer-Gymnasium 
eine „ faire Schule“, was von der Cafeteria durch den 
Verkauf von Bananen und Keksen aus fairem Handel 
unterstützt wird.

CAFETERIA IM SCHULZENTRUM ZIEHT ERFOLGREICHE BILANZ

Gesundes Essen für Schüler
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•	 Das richtige Verhalten im Brandfall konnte das Cafe-
teriateam bei zwei Brandschutzunterweisung  am 13. 
und 14. April  durch die Fa. Rupp und Rutzka aus Bad 
Mergentheim erlernen und üben.

•	 Die jährlichen Hygienschulungen in Kooperation mit 
der Gemein-schaftsschule fanden am 13. und 19. Ok-
tober in der Cafeteria statt.

Aber auch die geselligen Termine kamen 2016 nicht zu 
kurz: 

•	 Wie schon in den Vorjahren gab es für das Cafeteri-
ateam einen kleinen Neujahrsempfang im Gooden in 
Königshofen.

•	 Der Jahresausflug führte  dieses Mal nach Esslingen. 
Nach einem gemeinsamen Mittagessen fand eine Füh-
rung durch das Städtchen am Neckar statt. Anschlie-
ßend konnte noch das eine oder andere Geschäft  er-
kundet werden, bevor es   mit dem Zug wieder zurück 
nach Lauda ging.  

•	 Am 1. Advents-Samstag bestand die Gelegenheit, den 
Weihnachts-markt Gut Wolfgangshof bei Nürnberg zu 
besuchen.

•	 Wer an Handarbeiten interessiert war, hatte im Jahr 
2016 12 mal die Gelegenheit an den monatlichen 
Stricktreffen teilzunehmen.

Die 1. Vorsitzende Annette Vogel dankte  allen Helferinnen 
und Helfern für ihr Engagement im zurückliegenden Jahr, 
ebenso dankte sie den Angestellten Christian Leue-Hu-
band, Gudrun Dötter, Viktoria Fröhlich und Anna Landwehr 
für die verlässliche Arbeit und ihr Engagement und dem 
Vorstandsteam für die Unterstützung. Dann übergab sie 
das Wort an die Kassenführerin Steffi Mohr für den Kas-
senbericht.

Die Kassenführerin Steffi Mohr gab in ihrem Bericht einen 
Überblick über die Finanzlage der Cafeteria. Die Perso-
nalkosten seien im abgelaufenen Jahr konstant geblieben. 
Während sich beim Pausenverkauf die Verkaufzahlen nach 
oben entwickelten, war 2016 bei den Mittagessen ein wei-
terer Rückgang zu verzeichnen. Dies liegt darin begründet, 
dass mit der Wiedereinführung des G9 am Gymnasium der 
Nachmittagsunterricht (besonders für die Anfangsklas-
sen) weggefallen ist.

Carmen Mohr, die das Treuhandkonto "Essengeld" verwal-
tet, berichtete anschließend, dass immer mehr Eltern am 
Sepa-Lastschrift-verfahren teilnehmen und die Zahl der 
Überweisungen, die noch "von Hand" umzubuchen sind, 
stark abgenommen hat. Annette Vogel dankte der Kassen-
führerin Steffi Mohr sowie Carmen Mohr für ihre  Ausfüh-
rungen und die geleistete buchhalterische Arbeit.

Christine Ebert, die zusammen mit Christa Blesch die Kas-
se geprüft hatte,  führte in ihrem Bericht aus, dass es bei 
der Kassenprüfung keinerlei Beanstandungen gegeben 
habe und Steffi Mohr eine einwandfreie Kassenführung be-
scheinigt werden könne und beantragte die Entlastung der 
Kassenführerin und der  gesamten Vorstandschaft. Diese  
wurde von der Mitgliederversammlung einstimmig erteilt. 
Annette Vogel bedankte sich bei den Kassenprüfern Chris-
tine Ebert und Christa Blesch. Im dritten Tagesordnungs-
punkt standen die Posten des 2. und 3. Vorsitzenden sowie 
der Kassenführung zur Wahl. Die bisherigen Amtsinhaber 
Annette Stoy (2. Vorsitzende) und Steffi Mohr (Kasse) stan-
den für ihre Ämter nicht mehr zur Verfügung.

Nachdem Gudrun Dötter die Wahlleitung übernommen 
hatte, wurde für das Amt der 2. Vorsitzenden Karin Göbel 
vorgeschlagen und von der Mitgliederversammlung ein-
stimmig gewählt, das Amt der 3. Vorsitzenden Anja Wolf 
für weitere 2 Jahre einstimmig von der Mitgliederver-
sammlung in ihrem Amt bestätigt und das Amt der Kas-
siererin Claudia Dix vorgeschlagen und von der Mitglieder-
versammlung einstimmig gewählt.

Alle Gewählten nahmen die Wahl an und Annette Vogel be-
dankte sich besonders bei den neugewählten Vorstands-
mitgliedern für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit. Die schei-
denden Vorstandsmitglieder Annette Stoy und Steffi Mohr 
erhielten als Dankeschön für die bisherige tatkräftige Un-
terstützung ein Blumenpräsent. 

Annette Vogel informierte, dass seit Beginn des Jahres 
die Schule im Taubertal in Unterbalbach mit Mittagessen 
beliefert wird. Die Schüler dort seien mit dem Essen sehr 
zufrieden.  Da der Altbau der Gemeinschaftsschule Lauda 
renoviert werde, laufen derzeit Gespräche mit Schule und 
Stadtverwaltung, dass die in das Schulzentrum ausgela-
gerten ca. 100 Grundschüler in die Cafeteria zum Mittag-
essen kommen.  

Annette Vogel bedauerte, dass der Runden Tisch, zu dem 
die Cafeteria jeweils nach den Herbstferien Schüler-, El-
tern- und Lehrerverteter sowie Betreuer aller Schulen am 
Schulzentrum einlädt, nicht von allen Schulen im gleichen 
Maße angenommen werde. Problematisch sei auch, dass 
der Speisesaal nach den Pausen oft sehr unordentlich von 
den Schülern verlassen werde und der verbleibende Abfall 
von den ehrenamtlichen Helfern beseitigt werden muss. 
Bevor die Mitgliederversammlung mit einem kleinen Im-
biss endete,  wies Annette Vogel noch auf den Sommer-
ausflug der Cafeteria hin, der am 15. Juli 2017 nach Würz-
burg führt und Stefan Weißenberger lud als Vertreter des 
Elternbeirats das Cafeteriateam zu einem Elternabend am 
25. April 2017  mit dem  Thema Ernährung ein. 
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Das Laudaer Freibad hat wieder geöffnet!

Das Terrassenfreibad in Lauda ist eines der größten und 
schönsten Freibäder der Region. Hier ist Badespaß für 
die ganze Familie garantiert. Um die beliebte Freizeitein-
richtung im 55. Jahr seit der ersten Eröffnung in Betrieb 
zu nehmen, hat das Team in den zurückliegenden Wo-
chen ganze Arbeit geleistet. 

Eine Innovation ist beispielsweise das kostenlose WLAN-
Netz auf dem Schwimmbad-Areal. Wer also beim Son-
nen kurz mal seine E-Mails checken möchte oder via 
Messenger seine Freunde ins Bad einladen möchte, kann 
dies ab sofort mit zuverlässiger Internetverbindung tun 
– also auch, wenn das monatliche Datenvolumen schon 
aufgebraucht ist. Wie funktioniert der neue Service in der 
Praxis? Es genügt, wie gewohnt eine Internetseite mit 
dem Handy aufzurufen. Nach einer kurzen Bestätigung 
kann das mobile Internetvergnügen innerhalb weniger 
Sekunden losgehen. 

Um den Besuchern das Parken vor dem Freibadgelände 
zu erleichtern, hat das Tiefbauamt die Parkflächen neu 
saniert. Hinfahren, parken, den Aufenthalt genießen: Das 

DIE NEUE SOMMERSAISON HAT BEGONNEN

Ab ins Freibad!
Freibad Lauda ist perfekt auf eine hohe Frequenz in den 
Sommermonaten vorbereitet. Um den Rollstuhlfahrern 
den Eintritt zu erleichtern, wurde außerdem der Zugang 
vom Parkplatz aus rollstuhlgerecht gestaltet.

Angesichts der sommerlichen Temperaturen kommt 
eine frische Abkühlung im Freibad Lauda genau richtig. 
Das Freibad hat ab täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Bei schlechtem Wetter können Gäste von 9.00 bis 
11.00 Uhr das Bad besuchen. Lust auf Frühschwimmen? 
Jeden Dienstag hat das Bad schon ab 7.00 Uhr geöffnet.
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Fünf Künstler – eine gemeinsame künstlerische Idee

Die internationale Verbindung zwischen den Menschen 
betont ein neues, dreiteiliges Kunstwerk, das am ver-
gangenen Freitag von Künstlern aus Boissy-Saint-Léger 
im Laudaer Rathaus präsentiert wurde. Fünf Akteure der 
Künstlergemeinschaft „Ombre et Lumière“ arbeiteten 
von April bis Oktober 2016 jede Woche gemeinsam an der 
künstlerischen Verwirklichung der Idee: Martine Grusz-
ka, Marie-Christine Delvas, Louis Leray, Rossan Livicini 
und Madeleine Deffieux.

Die vier anwesenden Künstler aus der französischen 
Partnerstadt unter Beisein von Mitgliedern des Vor-
standes des Kunstkreises Lauda-Königshofen zeigten 
sich dankbar von der Würdigung durch Hannah Eber-
bach-Klemenz aus dem Vorstand des Partnerschafts-
komitees und Dolmetscherin. Das Besondere: Das Bild 
ist als Triptychon gestaltet – so nennt man dreiteilige 
Gemälde, die zusammengenommen eine Einheit bilden. 
Auf den ersten Blick stechen die bunten, satten Farben 
des Kunstwerks mit dem Titel „Eclair de Vie“ (übersetzt: 
„Moment des Lebens“) ins Auge. Wer genau hinsieht, 
erkennt nicht nur die Farben der französischen Trico-

GESCHENK DER KÜNSTLERGEMEINSCHAFT AUS BOISSY

Brücke zwischen den Menschen
lore, sondern auch die deutschen Nationalfarben – ein 
künstlerischer Verweis auf die langjährige Freundschaft 
zwischen Lauda-Königshofen und Boissy-Saint-Léger. 
Wer noch genauer hinsieht, der erkennt, dass filigran ge-
zeichnete Musiknoten in die Silhouetten der Menschen 
eingezeichnet sind. Damit drücken die Künstler aus, 
dass die Musik die verschiedenen Nationen und Kulturen 
miteinander verbindet. Bürgermeister Thomas Maertens 
würdigte in seiner Ansprache insbesondere den hohen 
künstlerischen und ideellen Wert. Das Triptychon be-
kommt nun einen prominenten Ehrenplatz im Rathaus.
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Endlich ist wieder Weinfest!

Beim traditionellen Weinfest in Lauda stehen Genuss und 
Lebensfreude im Mittelpunkt. Die beteiligten Vereine und 
Organisationen präsentieren den Besuchern wieder ein 
abwechslungsreiches Programm mit Live-Musik, Floh-
markt, Tanzauftritten und einem großen Bandcontest. 
Bei der offiziellen Eröffnungsfeier am Freitag um 19 Uhr 
am auf dem Marktplatz am Rathaus in Lauda erwarten 
Sie unter anderem die badische Weinprinzessin Nicole 
End und die Taubertäler Weinkönigin Nicole Heinrich.

Tipp für einen ungetrübten Genuss der zahlreichen Wein-
spezialitäten: Sowohl am Freitag als auch am Samstag 
wird wieder ein günstiger Buspendelverkehr in die um-

liegenden Ortschaften zum Weinfest und 
zurück angeboten. Herzlich will-
kommen!

Den Flyer zum Weinfest mit allen 
Programmpunkten und dem Fahr-
plan können Sie hier herunterladen.

u Zum Flyer

EINLADUNG ZUM LAUDAER WEINFEST VOM 9. BIS 11. JUNI

Treffpunkt für Genießer

Highlights aus dem Weinfestprogramm:

Freitag, 09. Juni
Weinfesteröffnung mit Weinfassanstich durch Bürger-
meister Maertens und die Weinhoheiten · Live-Musik

Samstag, 10. Juni
Kinderflohmarkt · Kinderprogramm · Tanzvorführungen · 
Erwachsenenflohmarkt · Live-Musik

Sonntag, 11. Juni
Kinderflohmarkt · Kinderprogramm · Band Contest · 
Tanzvorführungen · Erwachsenenflohmarkt · Live-Musik

Weinfest     in Lauda

Lauda-KönigshofenDie Weinstadt im Taubertal

09.– 11. Juni 2017

Freitag, 09. Juni Weinfesteröffnung mit Weinfassanstich 
durch Bürgermeister Maertens und Wein-

hoheiten · Live-Musik 
Samstag, 10. JuniKinderflohmarkt · Kinderprogramm ·   

Tanzvorführungen · Erwachsenenflohmarkt 
Live-Musik · Weinwanderung 

Sonntag, 11. JuniKinderflohmarkt  · Kinderprogramm · 
Band Contest · Tanzvorführungen ·  

Erwachsenenflohmarkt · Live-MusikWeitere Informationen:www.lauda-koenigshofen.de

http://www.lauda-koenigshofen.de/pb/,Lde/274086.html
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Einladung zur Wood-Rock-Weinprobe

Zum Auftakt des diesjährigen Weinfestes in Lauda fin-
det die 7. Wood-Rock-Weinprobe am Freitag, 2. Juni um 
19.30 Uhr im Rathaussaal in Lauda statt. Im Mittelpunkt 
stehen die Weine der städtischen Weinwirtschaft, die von 
der aktuellen badischen Weinkönigin Magdalena Malin 
(links im Bild; Quelle: Badischer Weinbauverband) vor-
gestellt werden.

In entspannter Umgebung präsentiert der Moderator 
Heinz Theobald seine geschnitzten Werke und sorgt mit 
passender Musik für ein atemberaubendes Flair. Korre-
spondierende Leckereien der Metzgerei Tischer werden 
zu den jeweiligen Weinen am Buffet gereicht. Als kultu-
relles Highlight wird der gebürtige Königshöfer Christian 
Ritter, bekannt als Autor und Moderator von zahlreichen 
Poetry-Slams, seine scharfe Zunge der Post-Pop-Litera-
tur zuwenden und in einer Lesung einige Anekdoten zum 
Besten geben. Wie in den vergangenen Jahren wird es 
bei dieser „etwas anderen Weinprobe“ sowohl Steh- und 
Sitzplätze geben. Informationen und Kartenbestellungen 
unter Tel.: 09343/501-128

Am Donnerstag, 1. Juni ist das Kinomobil Baden-Würt-
temberg wieder bei uns in Lauda.  Ab 14.30 Uhr erleben 
Filmfans im Caritassaal (Schillerstraße 14 a, Lauda) eine 
erlesene Auswahl von drei spannenden Filmen. 

Das Team des Kinomobils freut sich auf viele begeisterte 
Besucher!

u Zur Kinomobil-Seite mit allen Trailern

Wendy – Der Film (14.30 Uhr, 3 Euro)

Na toll! Ein Sommer auf Omas Reiterhof. Die zwölfjäh-
rige Wendy findet das überhaupt nicht cool. Erst recht 
nicht, weil sie seit einem Unfall nicht mehr reiten will. 
Doch dann trifft Wendy auf den Wallach Dixie, der für den 
Abtransport zum Pferdemetzger vorgesehen war. Aber 
Wendy und Diexie verstehen sich auf Anhieb. Wendy be-
freit Dixie und heimst sich damit bald jede Menge Ärger 
ein. Familienfreundlicher Abenteuerfilm nicht nur für 
Pferdefans.

Mein Leben als Zucchini (17 Uhr, 3 Euro)

Eigentlich hat ihn noch niemand bei seinem richtigen Na-
men gerufen. Er hieß immer schon "Zucchini". Und des-
wegen ist das auch der Name mit dem er ins Waisenhaus 
gebracht wird. Dort soll Zucchini nun neue Freunde fin-
den. Das fällt ihm zunächst schwer, geht dann aber doch 
ganz leicht. Bis eines Tages Camille ins Heim kommt. 
Plötzlich lernt er etwas ganz Neues kennen. Denn zum 
allerersten Mal ist er verliebt. Farbenfroher und warm-
herziger Film, der berührt und begeistert.

Die andere Seite der Hoffnung (20.00 Uhr, 4 Euro)

Der junge Syrer Khaled immigriert als blinder Passagier 
nach Helsinki und bleibt illegal in Finnland. Eines Tages 
trifft er auf Händler Wikström, Besitzer eines Restau-
rants. Wikström stellt Khaled als Putzkraft und Teller-
wäscher an. Doch schon bald droht die harte Realität 
den beiden Männern einen Strich durch die Rechnung zu 
machen… Das finnische Regie-Urgestein Aki Kaurismäki 
kommentiert die Flüchtlingskrise in Europa – mit um-
werfend-lakonischem Humor und viel Menschlichkeit.

Das Kinomobil: Filmspaß für die 
ganze Familie!

https://www.lauda-koenigshofen.de/pb/,Lde/274062.html
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Mario-Kart-Party im Mehrgenerationenhaus

Am Mittwoch, 14. Juni veranstaltet die Mobile Jugend-
arbeit Lauda-Königshofen ab 16 Uhr die zweite Ma-
rio-Kart-Party im Mehrgenerationenhaus. Auf der großen 
Leinwand werden packende Kartduelle an der Spielkon-
sole ausgetragen. Wer eine Nintendo-Switch-Konsole 
besitzt, darf diese gerne mitbringen – am besten inklusi-
ve Controller und Spiele. 

Schon die erste Mario-Kart-Party hat allen viel Spaß 
gemacht (siehe Bild). „Wir möchten mit der Mobilen Ju-
gendarbeit hier in Lauda-Königshofen Räume für Be-
gegnungen schaffen“, berichtet Jugendarbeiter Sebasti-
an Landeck. „Dabei wollen wir immer wieder mit neuen 
Events überraschen." Der Jugendarbeiter ist jederzeit 
über Anregungen und Ideen für weitere Aktivitäten dank-
bar. Die Kontakt-E-Mail-Adresse lautet s.landeck@cari-
tas-tbb.de.

Bubble-Ball-Soccer-Turnier

Das Team der Mobilen Jugendarbeit Lauda-Königshofen 
lädt zum Bubble-Ball-Soccer-Turnier des FV Lauda ein. 
Gespielt wird in zwei Altersgruppen (bis 15 Jahr und ab 16 
Jahre). Die Startgebühr pro Mannschaft beträgt 15 Euro. 
Leider ist der Anmeldeschluss bereits vorbei, allerdings 
sind am Samstag, 3. Juni ab 11 Uhr auch Zuschauer im 
Tauberstadion Lauda herzlich willkommen.

Tauberschwarz-Erlebnistag am Sonntag, 25. Juni

Die Weingästeführer aus Lauda-Königshofen und dem 
Weinland Taubertal laden Sie am Sonntag, 25. Juni 2017 
zu einem erlebnisreichen Wein-Spaziergang durch die 
Weinberge nach Beckstein ein.

An drei Weinstationen in den Becksteiner Weinbergen 
haben Sie die Möglichkeit, verschiedene Weine der Reb-
sorte „Tauberschwarz“ aus dem Weinland Taubertal zu 
probieren. Sie dürfen die Weine vor Ort verkosten oder 
gerne auch auf Ihrer Weinwanderung mitnehmen.

Flyer mit weiteren Informationen sind ab sofort u. a. an 
der Tourist-Info im Laudaer Rathaus erhältlich. 

Geänderte Öffnungszeiten der Stadtbücherei

Die Stadtbücherei ist bis auf weiteres dienstags geschlos-
sen. Die übrigen Öffnungszeiten bleiben unverändert:

Mittwoch von 15 bis 19 Uhr 
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr 
Freitag von 15 bis 18 Uhr

Am Freitag, 09. Juni 2017 bleibt die Stadtbücherei wegen 
des Weinfestes geschlossen.

Wir freuen uns auf Ihre Vereinsnachrichten an newsletter@lauda-koenigshofen.de

Vereinsnachrichten willkommen



Veranstaltungskalender
WAS IST WANN?

Wann?		 Was?									         Wo?
02.06.		  Wood-Rock-Weinprobe						      Rathaussaal, Lauda
03. bis 05.06.	 Kloster-Cup Agility des VfB Messelhausen				    Sportplatz, Messelhausen
04.06.		  Begegnungsfest des Baufödervereins Oberbalbach			   Pfarrhof, Oberbalbach
04.06.		  "Auf den Spuren d. Bauernkriegs" der Gruppe Hist. & Kulturelles	 Parkplatz, Friedhof Königshofen
08.06.		  Kinomobil								        Caritassaal, Lauda
09. bis 11.06.	 Weinfest Lauda							       Altstadt, Lauda
14.06.		  Grillfest des VdK Ortsverbands Balbachtal				    Vereinsheim Schäferhundeverein
15.06.		  Frühschoppen an Fronleichnam der Kolpingsfamilie Königshofen	 Gesellenhaus, Königshofen
17.06.		  Johannisfeuer der Freiwilligen Feuerwehr Oberlauda		  Oberlauda
23.06.		  Festakt "50 Jahre Schäferhundeverein Unterbalbach"		  Pfarrzentrum, Unterbalbach 
23. bis 24.06.	 Kabarett-Comedy-Wochenende des Weinhauses Ruthardt		  Weinhof Ruthardt, Lauda
24. bis 25.06.	 Jubiläumsfest "90 Jahre Musik- u. Feuerwehrkapelle Oberbalbach	Pfarrhof, Oberbalbach
24. bis 25.06.	 Brunnenfest der Freiwilligen Feuerwehr Marbach			   Ortsmitte, Marbach
24.06.	  	 Johannisfeuer (Kolping Unterbalbach)				    Festplatz, Unterbalbach
24.06.		  Johannisfeuer der KjG Lauda						     Pfarrhof, Lauda
25.06.		  Grill- und Spielfest des FC Heckfeld					     Sportplatz, Heckfeld
25.06.		  2. Tauberschwarz-Erlebnistag					     Weinberge Beckstein
29.06.		  Schuljahresabschlusskonzert der Schule für Musik und Tanz	 Rathaussaal, Lauda
30.06.-01.07.	 Bildungsmesse der IHK und der Handwerkskammer		  Stadthalle, Lauda
30.06.		  Oldie-Party 								        Gemeinschaftsschule, Lauda 
u Hier finden Sie nähere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie weitere aktuelle Termine.
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Vormerken: Sommer-Open-Air 
mit der Ludwig-Seuss-Band

Ludwig Seuss ist einer der besten Blues- und Boogiepi-
anisten Deutschlands. Er beherrscht Keyboard, Orgel, 
Akkordeon und Piano wie kein Zweiter. Als Mitglied der 
Spider Murphy Gang wurde er mit dem Kult-Nummer-
eins-Hit "Skandal im Sperrbezirk" über Nacht zum Star. 
Am Samstag, 1. Juli tritt der Musiker im Laudaer Pfarr-
hof auf. Tickets gibt es im Vorverkauf für nur 10 Euro bei 
der Buchhandlung "Moritz und Lux" in Lauda", bei der 
Buchhandlung "Schwarz auf Weiß" in Tauberbischofs-
heim, bei der Tourist-Information Bad Mergentheim 
oder telefonisch unter 09343/3077. 

Tipp: Wer am Sonntag, 2. Juli um 17 Uhr beim Auftritt 
von "Jazzmo Swing 'n' Dixie" ebenfalls dabei sein möch-
te, erhält für 15 Euro ein Kombiticket für beide Konzerte. 

DER KULT-KEYBOARDER DER SPIDER MURPHY GANG!


